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Vorbereitungen für das Freischleppen laufen 
 
 
Die Vorbereitungen für das Freischleppen des Containerschiffs MUMBAI MAERSK lau-
fen. Das Nachthochwasser wird einen halben Meter über Normal erwartet. Das Peil-
schiff ZENITH hat die Wassertiefen rund um den Havaristen aufgenommen. 
 
Die von der Reederei beauftragte Bergungsfirma entsendet zwei Spezialschlepper zur 
Unfallstelle. Hierzu sind die beiden Offshore Schlepper UNION SOVEREIGN (178 t 
Pfahlzug) und UNION MANTA (205 t Pfahlzug) auf dem Weg zum Havaristen. Die 
UNION SOVEREIGN wird am Nachmittag eintreffen, die UNION MANTA gegen Mitter-
nacht. Unterstützt werden die beiden Schlepper von weiteren Assistenzschleppern. 
 
Die Bergungsfirma hat bereits Fachleute auf dem Havaristen abgesetzt, um den Frei-
schleppversuch für die Nacht vorzubereiten. Der On Scene Coordinator des Havarie-
kommandos ist auf dem Mehrzweckschiff NEUWERK vor Ort. Das Towing Assistance 
Team des Havariekommando befindet sich weiterhin auf der NEUWERK und steht zur 
Unterstützung der Bergungsarbeiten zur Verfügung. 
 
    
* Ein Towing Assistance Team besteht in der Regel aus vier Seeleuten, die speziell für den Einsatz auf manövrierunfähigen und 
verlassenen Schiffen ausgebildet sind. 
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